


Von der Multi- zur Bipolarität

• Weltpolitik bis 1945: bestimmt von den Gegensätzen mehrerer

(vor allem europäischer) Staaten →Multipolarität

• Weltpolitik nach 1945: Rivalität zweier Supermächte → Bipolarität
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Der „Eiserne Vorhang“
Winston Churchill (März 1946)

„Von Stettin an der Ostsee bis hinunter nach
Triest an der Adria ist ein „Eiserner Vorhang“
über den Kontinent gezogen (…).
Die kommunistischen Parteien, die in allen
diesen östlichen Staaten bisher sehr klein
waren, sind überall großgezogen worden, sie
sind zu unverhältnismäßig hoher Macht
gelangt und suchen jetzt überall die
totalitäre Kontrolle an sich zu reißen (…).“
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Die Containment-Politik der USA
1946: George Kennan (US-Diplomat)

• Eindämmung der expansiven Politik der Sowjetunion
durch „Zusammenhalt, Festigkeit und Stärke“ → „Containment“

1947: Truman-Doktrin

„Ich glaube, es muss die Politik der Vereinigten Staaten sein, freien Völkern beizu-
stehen, die sich der angestrebten Unterwerfung durch bewaffnete Minderheiten oder
durch äußeren Druck widersetzen. (…) Unter einem solchen Beistand verstehe ich vor
allem wirtschaftliche und finanzielle Hilfe, die die Grundlage für wirtschaftliche
Stabilität und geordnete politische Verhältnisse bildet.“

Folgen
• offene Gegnerschaft zwischen Ost und West

• Auseinandersetzung mit politischen, wirtschaftlichen
und propagandistischen Mitteln - „Kalter Krieg“
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Der Marshallplan und COMECON
Juni 1947: George Marshall (US-Außenminister)

• Belebung der europäischen Wirtschaft durch massive Hilfen

• Gewährung an 16 europäische Länder

• insgesamt ca. 13 Mrd. US-Dollar bis 1952

• Marshallplan (ERP = European Recovery Program)

1949: Gründung des „Rates für gegenseitige 
Wirtschaftshilfe“ (RGW-COMECON) durch die SU

• System von bilateralen Verträgen der kommunistischen Staaten

„Es ist nur logisch, dass die Vereinigten Staaten alles tun, was in ihrer Macht steht, um die
Wiederherstellung gesunder wirtschaftlicher Verhältnisse in der Welt zu fördern, ohne die es keine
politische Stabilität und keinen sicheren Frieden geben kann. Unsere Politik richtet sich nicht gegen
irgendein Land oder irgendeine Doktrin, sondern gegen Hunger, Armut, Verzweiflung und Chaos.
Ihr Zweck ist die Wiederbelebung einer funktionierenden Weltwirtschaft, damit die Entstehung
politischer und sozialer Bedingungen ermöglicht wird, unter denen freie Institutionen existieren
können. ( ... ) Jeder Regierung, die bereit ist, beim Wiederaufbau zu helfen, wird die volle
Unterstützung der Regierung der Vereinigten Staaten gewährt werden, dessen bin ich sicher.“

Aus der Rede des amerikanischen Außenministers George C. Marshall an der Harvard-Universität, 5. Juni 1947
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Streitfall Deutschland
• 1946: Unterzeichnung der Friedensverträge mit …

• Italien, Rumänien, Bulgarien, Ungarn, Finnland

• Teilung Deutschlands in vier Besatzungszonen

• Teilung Berlins in vier Sektoren

• 1948: Währungsreform in den westlichen Besatzungszonen

• Sperre des Verkehrs in der Ostzone → erste große Berlinkrise

• „Luftbrücke“ der Westalliierten zur Versorgung der Stadt
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NATO und Warschauer Pakt
1948

• erste Krise in Berlin

• kommunistische Machtergreifung in der Tschechoslowakei

9. April 1949: Unterzeichnung des europäisch-atlantischen 
Verteidigungspaktes (NATO) in Washington

• USA, Kanada, Großbritannien, Frankreich,
Italien, Dänemark, Norwegen, Island,
Portugal, Belgien, Luxemburg, Niederlande

• 1952: Beitritt Griechenlands und der Türkei

• 1955: Beitritt der BRD

1955: Gründung des Warschauer Paktes (WAPA)
• sowjetische Truppen sollen als Verbündete

in den Unterzeichnerländern stationiert bleiben
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Die Errichtung von Volksdemokratien

Volksdemokratien: Übergangsform von der
parlamentarischen Demokratie zum „Sozialismus“

• Phase vom Kriegsende bis zur Errichtung des kommunistischen Machtmonopols

• Phase der Angleichung an das stalinistische Vorbild Sowjetunion
und die Einbindung in den sowjetisch dominierten „Ostblock“

verschiedene Machtwechsel mithilfe der Polizei und
gut organisierter Arbeitermilizen bspw. 

• in Ungarn (1949)

• in Polen (1952)
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Die „blockfreien Staaten“
1948: Bruch zwischen Tito und Stalin

• Jugoslawien verfolgt einen eigenständigen außenpolitischen Kurs

• Entstehung der Bewegung der „blockfreien Staaten“

• treibende Kräfte: Indien, Indonesien, Ägypten und Jugoslawien

• schließlich mehr als 100 Mitgliedsstaaten

Tito mit Stalin und Molotow (1937)
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„Roll back“ und „friedliche Koexistenz“

US-Außenminister Dulles: Idee des „Roll Back“ (1950er)

• Zurückdrängung der kommunistischen Macht
unter Androhung eines Atombombeneinsatzes

• Errichtung eines Gürtels von Stützpunkten mit Atomraketen rund um die SU

• Ergänzung der wirtschaftlichen Hilfe durch militärische Unterstützung

• Gründung von weltweiten Militärbündnissen unter Führung der USA

• 1951: ANZUS-Pakt (Pazifik)

• 1954: SEATO (Südostasien)

• 1955: CENTO (Mittlerer Osten)

1953: Tod Stalins

• Auflockerung der Fronten

• Nachfolger Nikita Chruschtschow

• 1956: These der „friedlichen Koexistenz“ von Staaten
mit unterschiedlicher ideologischer Ausrichtung
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Die 1960er-Jahre im Westen

Videolink: https://www.youtube.com/watch?v=iTuZINy1bHE
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Wettrüsten
„Gleichgewicht des 

Schreckens“

Kommunistenjagd
in den USA

McCarthy-Ära

Flower-Power
„Make Peace, Love 

& Rock‘n Roll“

Postmaterialismus
Politisierung der 

Jugend

Ermordung von
John F. Kennedy,

Martin Luther King 
und Robert Kennedy

Präsident John F. Kennedy
„Don‘t ask what your country
can do for you, but ask what
you can do for your country!“

Präsident Johnson‘s
„Great Society“

Rassentrennung
Kampf für 

Gleichberechtigung
Proteste, Sit-ins

Krieg in Vietnam
(1963-1975)

Kubakrise
(1962)

Professionalisierung 
der Medien

https://www.youtube.com/watch?v=iTuZINy1bHE


Die 1960er-Jahre im Osten

Videolink: https://www.youtube.com/watch?v=ZaQTXySqYow
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Rüstungswettlauf

Gagarin entfacht 
Wettlauf zum Mond

Lebensmittel- und 
Konsumgüter-

Knappheit

Staatliche Zensur von 
Kunst und Kultur

Breschnew folgt 
Chruschtschow (1964)

Kubakrise (1962)
Chruschtschow - Kennedy

Massive Propaganda

Steigender Einfluss 
des KGB

„Prager Frühling“ (1968)
Alexander Dubcek
„Sozialismus mit 

menschlichem Antlitz“

https://www.youtube.com/watch?v=ZaQTXySqYow


Krisen im Zeitalter des Ost-West-Konflikts

• Vietnamkrieg (1946-1975)

• 1. Berlinkrise (1948/49)

• Koreakrieg (1950-53)

• Suezkrise (1956)

• 3. Berlinkrise – Mauerbau (1961)

• Kubakrise (1962)

• Invasion in Afghanistan (1979-89)

• 1. Golfkrieg (1980-88)

„Kalt“ war der Kalte Krieg nur zwischen den Supermächten (…). In allen bedeutenden
Krisengebieten kam es in jenen Jahren zum offenen Kampf. Und obgleich die
Interessender Supermächte hierdurch tangiert waren und die Kämpfe weitgehend mit
Waffen aus westlicher und östlicher Produktion ausgeführt wurden, schoss doch kein
GI auf einen Rotarmisten. Immer war einer der beiden oder auf beiden Seiten ein
Stellvertreter gegenwärtig, in Korea, Vietnam, Afghanistan und auch in Angola.

Steube, „Kalt“ war dieser Krieg nicht überall, 1991, S. 32

Stellvertreterkriege
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Chruschtschow und Kennedy in einer englischen Karikatur aus dem Jahr 
1962: „Einverstanden, Herr Präsident, wir wollen verhandeln.“

Aus: Daily Mail, 20. Oktober 1962)
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Der Kalte Krieg im Überblick
USA UdSSR

Außenpolitik • „Containment“
Eindämmung des 
kommunistischen Einflusses

• Truman-Doktrin (1947)
• Marshall-Plan (1948)

• „Sowjetimperialismus“
Ausdehnung des 
sowjetischen Einflusses

Wirtschaftspolitik • Wirtschaftsembargo
Ausfuhrverbot gegenüber 
der Sowjetunion

• COMECON
Rat für gegenseitige 
Wirtschaftshilfe

Verteidigungspolitik • Atombombe (1945)
• NATO (1949)

USA, CAN, GB, F, I, DK, NOR, 
ISL, P, BeNeLux, T, GL, BRD
SEATO (1954), CENTO (1955)

• Politik des „Rollback“
Zurückdrängen der 
kommunistischen Macht

• Atombombe (1949)
• Warschauer Pakt (1955)

SU, PL, CSSR, DDR,
H, RU, BUL
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KSZE - OSZE
1949: Gründung der beiden deutschen Staaten (BRD, DDR)

• keine gegenseitige Anerkennung

• Unlösbarkeit der Berlinfrage

• Bau der Berliner Mauer (1961)

• 1972: Grundlagenvertrag zwischen der BRD und der DDR (BK Willy Brandt)

• gegenseitige Anerkennung der beiden Staaten

• Versprechen, ihre Beziehungen zueinander zu normalisieren

1973: Konferenz über Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (KSZE)

• Vertreter von 34 Staaten trafen in Helsinki zusammen

1975: Schlussakte von Helsinki (Absichtserklärung)

• souveräne Gleichheit der Staaten

• Enthaltung von der Androhung und Anwendung von Gewalt

• die Unverletzlichkeit der Grenzen

• Achtung der Menschenrechte und Grundfreiheiten

• Selbstbestimmungsrecht der Völker
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Das Ende des Ost-West-Konflikts
• wiederholte Gipfeltreffen der Präsidenten der USA und der UdSSR

• danach aber: Verschärfung der Gegensätze

• 1979: militärische Intervention der SU in Afghanistan

• 1979: Stationierung US-amerikanischer Raketen in der BRD

• 1980/84: gegenseitiger Boykott der
Olympischen Spiele in Moskau und Los Angeles

• Erhöhung der Militärausgaben der USA

1990: KSZE-Gipfelkonferenz in Paris

• „Charta für ein neues Europa“

• Besiegelung des Endes des Kalten Krieges
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